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Von abgemeldet

Kapitel 15: big coming-out

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~
Hey^^ also es tut mir waaaaaaaahnsinnig leid, dass ihr so lange warten musstet, aber ich
hatte einfach keine Zeit. Bei mir war schulisch einfach zu viel los, dass ich erstens kaum
Zeit gefunden habe und zweitens nicht klar denken konnte, wenn ich tatsächlich mal nen
Moment frei hatte. Ich hoffe ihr seid nicht böse und euch gefällt das neue Kapi^^
ich freu mich schon auf eure Kommis *gg*
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~

Die nächsten Monate vergingen ohne größere Vorfälle. Klar, Draco und Harry stritten
sich ab und zu mal, doch es war nie etwas Ernstes. Ron gewöhnte sich mit der Zeit an
,Harrys komische Sache', wie er es gerne nannte, auch wenn er Malfoy noch immer
nicht traute.
So verging die Zeit und ehe Harry sich versah, stand der große Abschlussball bevor. Er
würde das Ende ihrer Zeit auf Hogwarts bedeuten, doch zugleich auch den Anfang des
eigentlichen Lebens. Sowohl Harry als auch Draco hatten bereits eine Bestätigung
vom Ministerium, dass sie nach der Schule die Ausbildung zum Auror antreten
durften. Zwischenzeitlich hatte Harry schon gedacht, er würde sich diesen Traum nie
erfüllen können, doch wie man sieht, hatte er es geschafft.
Es waren nur noch wenige Stunden vor dem Ball, als Draco und Harry sich in einem der
Geheimgänge trafen. Die Familien der Schulabgänger traf so langsam aber sicher ein,
bald würde die Große Halle aus allen Nähten platzen.
"Denkst du deine Eltern kommen?", fragte Harry den Blondschopf, der ihm gegenüber
stand. Dieser schüttelte nur den Kopf. "Mit Sicherheit nicht. Und du weißt genau, dass
ich froh darüber bin."
Der Gryffindor nickte und kuschelte sich schon im nächsten Moment an Draco. Er war
irgendwie aufgeregt.
"Wir ziehen das so durch, wie besprochen, ja?"
Harry nickte. "Ja und keinen Rückzieher!"
Draco grinste. "Mich haben selbst vorhin noch ein paar Mädchen gefragt, ob ich mit
ihnen auf den Ball gehe. Du hättest ihre Gesichter sehen sollen, als ich abgelehnt
hab."
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"Haben sie dich nicht gefragt, wieso nicht?", fragte Harry bis über beide Ohren
grinsend.
"Natürlich. Aber ich hab gesagt, dass sie das noch früh genug sehen werden!"
"Malfoy!! Bist du wahnsinnig die vorzuwarnen?! Das versaut doch noch alles!!"
Draco lachte und küsste den Schwarzhaarigen einfach.
"Los, wir gehen. Sonst sind wir die einzigen, die noch nicht fertig sind. Also bis
nachher." Der Slytherin atmete einmal tief durch, ehe er noch mal wiederholte: "Und
genauso wie besprochen."
Harry nickte. Als Draco sich umdrehen wollte, meinte er dann noch: "Dray?"
"Hm?"
"Und denk dran: Ich liebe dich!"
"Na na na Potter, sind wir etwa weich geworden?!", gab er fies grinsend zurück, fügte
allerdings nach einer winzigen Pause sanft lächelnd hinzu: "Ich liebe dich auch Harry!"
dann verschwand er.

--------

Der Ball war in vollem Gange. Die Abschlusszeugnisse waren gleich zu Anfang
vergeben worden und jetzt feierten alle. Einige aßen, andere tanzten. Wieder andere
gingen sich Punsch holen, unter ihnen auch Draco. Kaum hatte er ein Gefülltes Glas in
der Hand, kam Harry dazu. Es war so weit. Kurz lächelten sie sich nocheinmal an, dann
rempelte Harry Draco leicht an, sodass dieser ,aus Versehen' sich den Punsch über den
Festumhang kippte.
"BIST DU WAHNSINNIG POTTER?!", brüllte er sofort so laut, dass es sogar die Musik
übertönte und es jeder, wirklich jeder in der Halle hören konnte.
"Wieso ich?? Was kann ich dafür, dass du im weg rumstehst und zu blöd bist deinen
Punsch zu halten!!", schrie Harry zurück. Die beiden funkelten sich jetzt tötlich an und
immer mehr Leute schauten zu ihnen. Sogar die Musik hatte gestoppt ... genau wie
Draco und Harry es geplant hatten.
"Ach ja! Gryffindors Goldjunge darf natürlich anrempeln so viel er will !!!"
"Solang es so eine miese Ratte ist wie du, dann ja!"
Sie hatten es geschafft. Alle Augen waren auf sie gerichtet. McGonagall wollte schon
aufstehen und dazwischen gehen, doch Dumbledore hielt sie mit einem vergnügten
Lächeln zurück. "Warten sie Minerva!", sagte er beschwichtigend auf ihren empörten
Blick hin.
Es herrschte gnadenlose Stille, alle sahen Draco und Harry an, wie sie da standen und
sich anfunkelten. Ein leichtes Grinsen huschte über das Gesicht des Slytherins und
auch Harry kämpfte damit nicht zu grinsen. Und dann, urplötzlich und gegen die
Erwartung aller, fingen sowohl Harry als auch Draco laut an zu lachen. In der Halle
wurden ratlose Blicke getuscht, ehe sich alle wieder auf die beiden Erzfeinde
richteten, die offensichtlich gerade jede Menge Spaß hatten, doch wieso?
Und dann geschah das Unglaublichte überhaupt: Harry Potter und Draco Malfoy
kamen sich grinsend näher und küssten sich!
Ihr Plan war genau aufgegangen. Es hatte genau so geklappt, wie sie es wollten. Doch
während sie sich vor aller Augen innig küssten, waren beide noch immer nervös. Wie
würden die Reaktionen sein?
Um sie herum herrschte jedoch immer noch schweigen. Ungläubig und mit teilweise
offenen Mündern starrten sie alle an, egal ob Gryffindors, Slytherins, Lehrer oder
Eltern. Nur Ron war in Gelächter ausgebrochen, sodass er sich sogar schon an Hermine
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festhalten musste, um nicht umzufallen.
"Gib dir die Gesichter! Man gucken die dämlich!", lachte er.
Hermine hob skeptisch eine Augenbraue. "Ron ... als du es erfahren hast, bist du
umgekippt !!!"
Sofort hörte Ron auf zu lachen. "Ja aber ich .. ich bin doch auch... aaach lass mich doch
in Ruhe!" Beleidigt verschränkte er die Arme vor der Brust und drehte sich schmollend
von Hermine weg.
Währendessen lösten sich Draco und Harry langsam voneinander. Was würde jetzt
kommen? Beleidigungen? Weiterhin tödliches Schweigen? Langsam drehte sie sich zu
den Leuten und sahen sie abwartend an. Niemand sagte etwas oder reagierte
irgendwie. Und dann fingen Hermine und Blaise einfach an zu klatschen. Harry warf
ihnen ein dankbares Lächeln zu. Erst stimmte Ron in das Klatschen mit ein, dann
Dumbledore dann die restlichen Gryffindors und schließlich die ganze Halle. Natürlich
gab es auch Ausnahmen, die ausschließlich aus Slytherin zu sein schienen. Doch Draco
störte es nicht. Er hatte ab Morgen nichts mehr mit diesen Leuten zu tun, also was
kümmerte es ihn, was die von ihm dachten.
Wenig später setzten Harry und Draco sich zusammen an einen Tisch. Überall in der
Halle wurde nur über die beiden geredet. Ein paar Mädchen hatten sich sogar um sie
versammelt und durchlöcherten sie mit Fragen, wie "Wie lange seid ihr schon
zusammen?" und "Wie konnte das passieren? Ihr habt euch doch gehasst!"
Draco und Harry beantworteten jede einzelne dieser Fragen, wobei hauptsächlich
Harry sprach, da Draco sich zurückhielt. Er war zu sehr damit beschäftigt daran zu
denken, wie sehr sich sein Leben doch verändert hatte. Die Veränderungen waren
jedoch ausschließlich positiv gewesen, stellte er fest.
Im Laufe des Abends war wieder Ruhe eingekehrt. Nach der anfänglichen Aufregung
über die Geschehnisse, war die Feier nun wieder fast so, wie zu Anfang. Harry und
Draco tanzten sogar miteinander, was die Mädchen von vorhin zum Dahinschmelzen
verleitete. Sie betonten immer wieder, was für ein süsses Paar die beiden doch
abgaben.
Als die Feier zu Ende war und alle ihre Schlafsäle aufsuchten, ging Draco natürlich mit
Harry nach oben. Sie hatten jetzt nichts mehr zu verstecken. Es war von Monat zu
Monat lästiger geworden sich heimlich zu treffen, darauf Acht zu geben, dass sie
niemand sah. Und jetzt waren sie davon befreit. Und da es ihre letzte Nacht auf
Hogwarts war, würde niemand etwas dagegen sagen, wenn einfach ein Slytherin mit
ihnen in den Turm kam.

-----

Am nächsten Morgen im Zug, hatten Draco und Harry ein ganzes Abteil für sich.
Dracos Kopf lag auf Harrys Schoß und Harry streichelte ihm durch die blonden Haare.
"Ich freu mich, dass ich nie wieder bei meinem Onkel wohnen muss."
"Ich finde wir sollten ihn und deine Tante aber mal besuchen..."
"Was? Nein, nie und nimmer!" Harry schüttelte schnell den Kopf.
"Überleg doch mal: wir dürfen jetzt offiziell auch außerhalb der Schule zaubern, du
hast einen großen, starken Mann an deiner Seite!" Bei diesen Worten grinste Draco
selbstsicher.
"Eigentlich hast du Recht. Bis auf die Sache mit dem großen, starken Mann..."
"Was? Bin ich etwa nicht größer als du Potter!"
"Kommt drauf an, welche Größe du meinst!", lachte Harry los und steckte Draco wenig
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später mit dem Lachen an. "Ich rede gerade von der Körpergröße! Außerdem...in
anderer Hinsicht bist du auch nicht größer! Allenfalls gleich groß!"
(-.- wozu gibt's Lineale, Jungs? .......hups, hab ich das laut gesagt? ^^"")
In diesem Moment betraten Hermine und Blaise das Abteil. "Hey ihr beiden!", kam es
sofort gut gelaunt von Hermine.
"Der ganze Zug redet über euch!", meinte Blaise, als er sich Harry gegenüber setzte
und ihn und Draco abwechselnd ansah. Hermine setzte sich verdächtig dicht neben
Blaise, was Harry natürlich nicht entging. "Sagt mal ... läuft da was zwischen euch?"
Hermines Gesicht nahm die Farbe einer Tomate an und nickte schüchtern.
"Aber egal jetzt. Ich wollte euch nämlich was fragen. Wo wollt ihr wohnen?"
Draco setzte sich seufzend auf und sah das Mädchen an. "Erstmal im Tropfenden
Kessel, bis wir ne eigene Wohnung gefunden haben."
"Ach so, weil sonst hätte ich euch angeboten mit zu mir zu kommen. Und Mrs. Weasley
würde euch sicher auch gerne aufnehmen."
Harry schüttelte den Kopf. "Danke, aber wir bleiben lieber unter uns. Wir üben schon
mal wie es ist, zusammen zu wohnen."
An Dracos Grinsen konnte man deutlich erkennen, an was er wohl gerade dachte.
Harry verpasste ihm deshalb eine leichte Kopfnuss. "Du denkst auch nur an das eine,
Malfoy!"
"Na und? Jetz tu doch nich, als würdest du dich nicht drauf freuen Potter!"
"Jungs?", unterbrach Blaise, "würdet ihr bitte eure Privatgespräche nicht vor anderen
Leuten führen? Herm und mir ist es nämlich recht egal, wann wo wie und wie oft ihr es
tut!"
Draco wollte gerade etwas darauf erwidern, als die Abteiltür aufging und sich Ron nun
auch zu ihnen gesellte. Dessen Blick fiel sofort auf Hermine und Blaise, was ihm ein
lautes Aufstöhnen entlockte. "Mine! Du nich auch noch! Erst krallt sich Harry nen
Slytherin und jetzt auch noch du!! Soll ich jetzt etwa auch noch?!"
"Hey Weasley, soweit ich weiss ist Parkinson noch solo!", gab Draco fies grinsend von
sich, woraufhin Ron nach Luft schnappte. "Bevor ich mit der was anfange, nehm ich
lieber nen Troll!"
"Hm...wenn du n Troll willst, nimm Crabbe oder Goyle. Die sind Trollen sehr ähnlich.",
mischte Blaise sich nun ein. Alle lachten auf diesen Kommentar hin, na ja alle außer
Ron. Der setzte sich nur beleidigt ans Fenster und schaute grummelnd nach draußen.
Ab und zu verstand man mal ein Wort wie "Idioten" oder "eklich".
Doch keiner hörte ihm noch zu. Hermine und Blaise waren in ein Gespräch vertieft und
Draco und Harry ... na ja ... Draco hatte Harry zu sich gezogen und flüsterte ihm Dinge
ins Ohr, die Harry entweder grinsen, lachen oder scharf die Luft einziehen ließen.
"...oder stell dir vor die wären jetzt alle nicht hier. Erst würde ich dich ganz leicht
küssen, dann immer gieriger, bis dir so heiß wird, dass du dein T-Shirt ausziehen
musst!"
Harry wurde in diesem Moment tatsächlich warm. Besser gesagt war ihm das sowieso
schon, nach der letzten Vorstellung, die ihm Draco ins Ohr geflüstert hatte.
"...und kaum hast du dein T-Shirt ausgezogen, höre ich auf dich zu küssen und gleite
mit meiner Hand gaaaaaanz langsam über deinen Oberkörper. Und bevor du weißt,
was dir geschieht spürst du auch schon meine Zunge auf deiner Brust. Während ich dir
so den Schweiss vom Körper lecke, fährt meine Hand tiefer und tiefer, öffnet den
Knopf deiner Jeans und gleitet einfach so in deine Boxershorts hinein..."
"Dray!", keuchte Harry an dieser Stelle leise . "Hör auf, bevor hier Dinge stehen, die
hier eigentlich nicht stehen sollte!"
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Draco grinste nur und fuhr ungerührt fort: "...und kaum merkst du meine kalte Hand
an deinem besten Stück, macht es prompt Männchen...so wie es das immer tut, wenn
ich in seine Nähe komme...Oh ja, du genießt es, wie dich meine Hand immer wieder
sanft und quälend langsam dort streichelt, wo es dich fast wahnsinnig macht..."
Plötzlich war von Harry ein tiefer Seufzer zu hören. "Prima, jetzt hast dus geschafft
Malfoy...", sagte Harry in normaler Lautstärke, wodurch Ron, Hermine und Blaise
fragend zu ihnen schauten.
"Wirklich?", fragte Draco nun ebenso laut, wobei er jedoch sehr breit grinste. Als
Antwort bekam er von Harry nur ein beleidigtes Nicken.
"Von was redet ihr da eigentlich?", wollte Ron wissen.
"Willst du das wirklich wissen Weasley?"
"...ich glaub wohl eher nicht...wenn du schon so komisch guckst Malfoy..."
"Gut. Könntet ihr jetzt mal alle woanders hin gehen?"
"Nein, in den anderen Abteilen ist kein Platz mehr.", antwortete Hermine.
"Tja, Potter. Und jetzt?"
Harry verpasste Draco mit seinem Ellenbogen einen Stoß in die Rippen. "Was heißt
hier und jetzt? Du bist Schuld!"
"Ja und? Ich will dir ja bei diesem Problem helfen, aber die wollen nicht abhauen!"
Der Blonde schaute kurz in die Runde, ehe er wieder leiser zu Harry sagte: "Denk
einfach an was anderes. Nicht an meine Hand, die in deiner Hose..."
"MALFOY!"
"Ja, is ja gut! Denk an...meinen Vater! Wie er vor Voldemort im Dreck kriecht und
versucht zu entschuldigen, dass sein Sohn ein Feigling ist! Oder an ... an ... Weasley!"
"Bitte? Der soll an mich als Abtörner denken???"
"...du weißt ja doch, worum es gehst..."
"Fällt schwer es nicht mitzubekommen..."
Harry seufzte wieder und versuchte krampfhaft an irgendetwas anderes zu denken,
was ihm irgendwann dann auch gelang.

(XDDDD hatte gerade eine extrem lustige Phase *gg*)

-------

Einige Stunden später schleppten Draco und Harry ihre Koffer in ihr gemeinsames
Zimmer im Tropfenden Kessel. Bis sie eine Wohnung fanden, würden sie erstmal hier
wohnen, beide hatten immerhin genug Geld.
Draco ließ seine Sachen einfach mitten im Raum stehen und ließ sich auf das
Doppelbett fallen. Der Wirt hatte schon komisch geguckt, als sie meinten sie hätten
gern ein Doppelzimmer, aber weder den Ex-Slytherin noch den Goldjungen störte das.
Sie hatten sich immerhin am Abend davor, vor ihren ganzen Mitschülern geoutet!
"Wir sollten uns ne Zeitung kaufen, damit wir nach Wohnungen gucken können. Von
Muggeln auch, oder hast du was dagegen Dray?"
Der Angesprochene schüttelte den Kopf und schloss die Augen.
"Nein, mir ist das absolut egal. Ich wohn auch in nem Keller, wenn's sein muss ...
Hauptsache ich wohn mit dir zusammen!", meinte er leicht grinsend, woraufhin sich
Harry einfach auf ihn drauf setzte.
Dann gab er ein leises "Gut zu wissen..." von sich und küsste den Blonden einfach.
Dieser erwiderte den Kuss leicht grinsend, aber unglaublich sanft. So hätte Draco den
ganzen Tag verbringen können. Diese warmen Lippen, die Süße der Küsse, Harry auf
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ihm ... Moment...Harry auf ihm? So rum ging das doch nich!
Mit einer schnellen Bewegung hatte er das Ganze umgedreht: jetzt lag Harry auf der
Matratze und Draco saß auf ihm. Jaja, Dray wollte einfach immer wieder aufs Neue
dominieren. Doch Harry störte das absolut nicht. Im Gegenteil, es machte ihn
unheimlich an, wenn Draco die Richtung angab. Sie ergänzten sich einfach perfekt!
Schnell öffnete Draco die Jeans des Schwarzhaarigen unter ihm und ließ nun seine
Hand in dessen Boxershorts gleiten, ganz so, wie er es ihm im Zug beschrieben hatte.
"Ah, verdammt Draco! Du hast eiskalte Hände!!!", schnappte Harry.
"Na und?"
"Nix na und, das is ja grausam! Überall sonst sind mir deine kalten Finger egal, aber
doch nicht da!!!!"
"Jetzt stell dich nich so an Potter!"
Ehe Harry noch weiter protestieren konnte, hatte Draco schon wieder seine Lippen
mit einem fordernden Kuss verschlossen...und Harry ließ es brav mit sich machen.
Langsam wurde Dracos Hand sowieso warm...und das was sie da tat.
Er gab ein zufriedenes Stöhnen von sich und zog dem Jungen auf ihm dann einfach
das T-Shirt und öffnete dessen Hose.
Draco grinste. Seit den letzten Ferien hatte sie sich nicht mehr wirklich Zeit bei dieser
Sache gelassen, einfach aus Zeitdruck oder weil sie Angst hatten, erwischt zu werden.
Ab jetzt hatten sie alle Zeit der Welt ... von morgens bis abends ... und die ganze Nacht
durch!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~
XP weiter schreib ich an dieser Stelle nich^^ is viel schöner, wenn sich das jeder selbst
vorstellen kann *.* ... außerdem krieg ich das nich harmlos hin und von adult-teilen halte
ich nichts^^
ein Kapitel wird jetzt aber noch kommen
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~
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